
Kurzprotokoll des Treffens der Fachgruppe Sucht am 19.06.2020 von 16 – 18 Uhr via Online-
Plattform 

 

Anwesende: Meike Gmeinwieser & Andreas Gohlke (Fachgruppensprecher) 

Protokollant: Andreas Gohlke 

 

Wegen technischer Probleme ist es leider nicht gelungen, mehr interessierte Fachgruppenmitglieder 
zu beteiligen. Die Online-Plattform (webex) hat den Zugang für Andere trotz mehrfacher 
Einwahlversuche nicht freigegeben. Das Problem konnte nicht direkt behoben werden, so dass die 
Sitzung dann mit den beiden Anwesenden durchgeführt wurde.  

 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung & Kennenlernen 
2. Austausch zu gewünschten Inhalten / dem eigenen Tun / der aktuellen Situation 
3. Verschiedenes 
4. Termine / nächstes Treffen der Fachgruppe 

 

1. Mit der Begrüßung haben wir entschieden, die Sitzung auch zu zweit durchzuführen, da wir 
zuvor einige Versuche unternommen hatten, das Portal zu öffnen. Dies ist wegen unklarer 
technischer Probleme nicht gelungen.  
Unter dem Punkt „Kennenlernen“ fand ein Gespräch über die jeweiligen Arbeitstätigkeiten 
und –interessen statt. Meike Gmeinwieser arbeitet als Sozialpädagogin beim bwlv (Baden-
Württembergischer Landesverband für Prävention und Rehabilitation gGmbH) in Singen und 
beschäftigt sich im Kompetenzzentrum Mediensucht viel mit dem Thema 
„Medienabhängigkeit“.  
Andreas Gohlke ist hauptberuflich im Bereich der niedrigschwelligen Drogenhilfe als 
Einrichtungsleitung tätig und beschäftigt sich freiberuflich ebenfalls schon länger mit dem 
Thema „Medienabhängigkeit“.  

2. Es ergab sich ein reger Austausch über Ansätze der Arbeit mit internetbezogenen Störungen, 
auch mit Blick auf systemische Arbeit und die Arbeit mit Eltern.  
[systemische Buchempfehlung: Scholz, Detlef (2014). Systemische Interventionen bei 
Internetabhängigkeit. Carl-Auer Verlag Heidelberg] 
[verhaltenstherapeutische Buchempfehlung: Wölfling, et al (2013). Computerspiel- und 
Internetsucht. Kohlhammer Stuttgart] 
Wir überlegen nach möglichen virtuellen Ebenen der DGSF, die sicherlich auch über Corona 
hinaus eine sinnvolle Ergänzung zu den realweltlichen Terminen sein können. Da es deutliche 
Probleme mit dem für diesen Termin gewählten Anbieter gab (webex) und sich einige 
Kolleg*innen nicht in das Video-Treffen einloggen konnten, suchen wir nach praktikablen 
Alternativen für die Arbeit der Fachgruppe.  



3. Als zusätzlichen Punkt haben wir uns zum Thema Elternarbeit/Elterntrainings (bezogen auf 
Internetbezogene Störungen) ausgetauscht. Andreas Gohlke stellt allen Interessierten gerne 
ein selbst entwickeltes Konzept aus seiner Elternarbeit auf Anfrage zur Verfügung. Das 
Konzept darf frei genutzt und den eigenen Bedürfnissen in der Arbeit angepasst werden.  

4. Da die Jahrestagung der DGSF ausfallen wird, ist unsere nächste Möglichkeit eines realen 
Treffens hinfällig. Das ist sehr schade!  
Wir haben uns in der Mini-Runde Gedanken um weitere Treffen gemacht und sind 
übereingekommen, uns in der Zeit der Jahrestagung entweder real oder doch noch einmal 
virtuell als Fachgruppe zu treffen. Falls es „nur“ virtuell klappen sollte, wird das 
voraussichtlich am 11.09.2020 von 17:00 – 19:00 Uhr sein.  
Sollten die Bedingungen zu der Zeit ein reales Treffen erlauben, wird sich die Fachgruppe am 
Samstag, den 12.09.2020 von 11:00 – 14:00 Uhr treffen. Der genaue Ort hängt von der Zahl 
der Anmeldungen ab.  
Die Entscheidung wird voraussichtlich in der 34 KW fallen, damit für alle noch genug Zeit zur 
Planung bleibt. Die Fachgruppe wird per Mail darüber informiert. Es können gerne 
Themenvorschläge, Anliegen, Fragen, … vorab geschickt werden. 
 

 

 


